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	Triflex Fahrsilo Senden01.jpg


	Das Fahrsilo des Sendener Landwirtschaftsbetriebes wird zur Silierung des Futters für die Schweine- und Bullenmast genutzt. 
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden02.jpg
	Die Pächterfamilie Lintel-Höping (im Bild Sohn Maximilian) bemerkte bereits kurz nach der Erbauung des Fahrsilos Haarrisse und undichte Fugen. Um das Austreten des aggressiven Silagesickersaftes zu verhindern, sollte der Futterlagerplatz zügig saniert werden. 
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden03.jpg
	Mit dem lösemittelfreien Triflex Cryl Primer 276 hat Verarbeiter Josef Pälmke, Sendenhorst, die 330 m2 große Fläche der Silowände grundiert. 
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden04.jpg
	Im Bereich der Fugen haben die Sanierungsexperten Triflex Spezialvlies SK aufgebracht, um eine dynamisch rissüberbrückende Abdichtung zu schaffen. Anschließend haben sie Triflex ProDetail auf Basis von Polymethylmethacrylat (PMMA) appliziert.  
Foto: Triflex



	[image: image5.jpg]




	Triflex Fahrsilo Senden05.jpg
	Bewegungen aus der Bauwerkskonstruktion, die insbesondere bei Materialübergängen kritisch sind, nimmt die vliesarmierte Abdichtung sicher auf. 
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden06.jpg
	Die Fachhandwerker der Josef Pälmke GmbH & Co. KG haben das Fahrsilo des Sendener Landwirtschaftsbetriebes innerhalb von fünf Tagen saniert.
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden07.jpg
	Der Baukörper ist dank der JGS-geprüften Systemlösung von Triflex dauerhaft gegen das Eindringen der aggressiven Silagesickersäfte geschützt. Diese laufen kontrolliert ab, werden in einem Behälter gesammelt und als Wirtschaftsdünger genutzt.
Foto: Triflex
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	Triflex Fahrsilo Senden08.jpg
	Nach der Sanierung sei „das Fahrsilo wie ein Kunststoffeimer mit einer flexiblen Beschichtung“, ist Landwirt Franz-Josef Lintel-Höping begeistert.
Foto: Triflex











